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Anleitung DR-Baureihe 50.50 
 
Zwischen 1966 und 1971 erhielten 72 Maschinen der Baureihe 50.35 eine Ölhauptfeuerung. Zur 
Unterscheidung schuf man für sie die Baureihe 50.50. Seit Einführung der EDV-Nummer ab 1970 
trugen sie die Betriebsnummern 50 0001 bis 50 0072. 
Sie waren in den Reichsbahndirektionen Schwerin und Greifswald stationiert und im schweren 
Güterzugdienst eingesetzt. Ihre plötzliche Abstellung 1981 war eine energiepolitische Entscheidung, 
denn damals hatten sich die Rohölpreise im Ostblock plötzlich deutlich erhöht, andererseits konnte 
man mittlerweile auch das Bunkeröl D chemisch weiter verarbeiten, sodass es nicht mehr zur 
Lokomotivfeuerung zur Verfügung stand. 
Im Bayerischen Eisenbahnmuseum in Nördlingen ist mit der 50 0072 die letzte Vertreterin dieser 
Baureihe erhalten. 
 

 
 
 

Das Modell der Baureihe 50.50 ist eine Maßstäbliche Nachbildung im Maßstab 1:120, welches auf 
der Tillig BR 50  basiert. Goldenweiße Beleuchtung mit freistehenden Lampen an der Front sowie 
ein dem Original angepasster Kessel machen das Modell zu einem Highlight. Der Tender wird 
aufwendig aus Neusilber gefertigt. Lokpersonal zum Nachrüsten liegt dem Modell bei. Das Modell 
hat eine Digitalschnittstelle nach NEM. 
 
Nicht für Kinder unter 8 Jahren geeignet! 
Das Modell wurde in Handarbeit in Deutschland hergestellt 
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